
Chronik  Idi-AlpinsChronik  Idi-AlpinsChronik  Idi-AlpinsChronik  Idi-Alpins

Bemerkungen / Kommentare / Zitate:
Otto hat etwas Probleme, den Treffpunkt zu finden (in morgendlicher Hektik hatte er die
Anfahrtsbeschreibung nicht intensiv genug gelesen).  Moni hierzu: „Wenn Otto jetzt hier
ankommt, hat er einen Hals wie eine Keksdose“.
Kommentar von Franz, als wir am Friedhof von Rodalben vorbei wanderten:
„Das ist ein wunderschöner Friedhof. Da bedauert man es, dass man noch nicht gestorben ist“.

Übernachtung: --- keine ---

Verpflegung:
Während Wanderung Rucksackverpflegung, zum Abschluß rustikales Essen im Biergarten des
Forsthauses Beckenhof.

Wetter: frühsommerlich, angenehme Temperatur, anfangs etwas Nieselregen, danach trocken
und weitgehend sonnig, trotz Anwesenheit vom Regengott „Otto“.

Route Tag  1:
Teil des Felsenwanderweges (Kennzeichen F) Wanderparkplatz beim Rathaus (Touristinfo
Rodalben) über Bruderfelsen, „Alte Burg“, Horbergfelsen, Kanzelfelsen, Schweinefelsen zum
Ausgangspunkt in Rodalben. Danach per Auto zum Forsthaus Beckenhof bei Pirmasens zum
Ausklang und Leaderbeschimpfung.
Wegstrecke ca. 15 km, fast mielenfreier Wanderweg mit moderaten Steigungen.

Teilnehmer: 
Claudia Bendlin, Monika Bogner, Otto Bächer, Franz Amann, Gerhard Rex, Jochen Bendlin

Lili: Jochen Bendlin

Ort / Zielgebiet: Rodalben / Pfalz / Wasgau 

Datum: 17. Mai 2008

Wanderung Nr.: 231
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